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"Energieforschung ist Zukunftssicherung" - so versteht auch das Max-P[anck-Institut für 
Plasmaphys ik (I PP) in Garching und Greifswa[d seine Aufgabe, die in der soeben erschienenen 
Broschüre " Kernfusion - Berichte aus der Forschung" dargestellt wird: Während der We[t-
energiebedmf heute zu über neunzig Prozent aus fossilen Energiequellen gedeckt wird , ist für die 
Zukunft di e Auswah[ an ausreichend ergi ebigen A[ternativen begrenzt. Neben Kernspaltung und 
Erneuerbaren Energien blei bt als dritte Mög[ichkeit die Fusionsenergie. 
Die "Beri chte aus der Forschung" wollen in allgemeinverständlicher Form einen Einb[ick in 
aktuell e Themen der Fusionsforschung geben. Auf 100 Seiten werden - aufbauend auf einer 
Einführung in di e physikali schen Grundlagen und die hi stori sche Entwick[ung - der gegenwältige 
Stand des Wissens ebenso wie noch offene Fragen dargestellt: Z iel der Fusionsforschung ist die 
Gewinnung der Energie , die bei der Verschmelzung von Wasserstoffkernen zu He[ium frei wird . 
Zum Zünden des Fusionsfeuers muss der Brennstoff - ein Wasserstoff-Plasma - in Magnetfe[dern 
berührungsfrei eingeschlossen und auf hohe Temp'eratu ren aufgeheizt werden. 
Inzwischen ist es gelungen, Fusionsleistungen von mehreren Megawatt freizusetzen. Die ehemals 
kriti schen Probleme der P[asmaheizung, Wärmeisolation und Reinha[tung des Plasmas sowie der 
Energieauskopplung können al s nahezu gelöst gelten. Die Ergebnisse erl aubten die Vorbereitung 
des Testreaktors [TER, der erstmals ein energieli eferndes Plasma erzeugen soll. Das IPP, ei nes der 
großen Forschungszentren des Europäi schen Fusionsprogramms, trägt zu diesen Entwicklungen 
sowohl mit den eigenen Experimenti eran[agen ASDEX Upgrade und WENDELSTEIN bei als 
auch durch seine Mitarbeit an den internationalen Großprojekten JET und ITER. Die "Berichte 
aus der Forschung" woll en einen Eindruck von den vielfä ltigen physika li schen, technischen , 
handwerklichen und verwa[tungstechni schen Disziplinen vermitteln , die zur Orga ni sation dieses 
Forschungs prozesses zusammen wirken. 
Die Broschül'c "Kcmfusion - Bel'ichte aus deI' Forschung" ist erhältlich bei: 
Max-P[anck-[nstitut für Plasmaphysik, Öffentli chkeitsarbeit, Postfach 1322,85741 Garching 
Tel. 08913299- 1288 , Fax: -2622, E-Mai[: info@ipp.mpg.de 
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